
Münchner Mannschaftsmeisterschaft  2012 Dachau 2

C-Klasse Gruppe 3

1. Runde Garching 6 - Dachau 2 4 : 4   spielfrei - Unterhaching 3

02.03.2012 Bürgerhaus Garching, Bürgerplatz 9, 85748 Garching   Neuperlach 3 - München Süd-Ost 3 0 : 8

Freitag 0   Garching 6 - Dachau 2 4 : 4

19.30 Uhr Parken ok, U6 Garching-Hochbrück, Eingang gegenüber Sparkasse   Vaterstetten 3 - Schwabing Nord 4 3 : 5

2. Runde Dachau 2 - Vaterstetten 3 5 : 3   Schwabing Nord 4 - spielfrei 

08.03.2012 Adolf-Hölzel-Haus, Ernst-Reuter-Platz 1, 85221 Dachau   Dachau 2 - Vaterstetten 3 5 : 3

Donnerstag 08131/15027   München Süd-Ost 3 - Garching 6 6,5 : 1,5

19.30 Uhr Parken ok   Unterhaching 3 - Neuperlach 3 6 : 2

3. Runde Schwabing Nord 4 - Dachau 2 4 : 4   spielfrei - Neuperlach 3

13.03.2012 Alten-Service-Zentrum, Schleißheimer Str. 378, 80809 München   Garching 6 - Unterhaching 3 2 : 6

Dienstag 089/3562773326   Vaterstetten 3 - München Süd-Ost 3 1,5 : 6,5

19.30 Uhr U2/U8 Frankfurter Ring, Ecke Schleißheimer Str.   Schwabing Nord 4 - Dachau 2 4 : 4

4. Runde Dachau 2 - spielfrei 0 : 0   Dachau 2 - spielfrei 

22.03.2012 Adolf-Hölzel-Haus, Ernst-Reuter-Platz 1, 85221 Dachau   München Süd-Ost 3 - Schwabing Nord 4 6 : 2

Donnerstag 08131/15027   Unterhaching 3 - Vaterstetten 3 6,5 : 1,5

19.30 Uhr Parken ok   Neuperlach 3 - Garching 6 3,5 : 4,5

5. Runde Dachau 2 - München Süd-Ost 3 2 : 6   spielfrei - Garching 6

29.03.2012 Adolf-Hölzel-Haus, Ernst-Reuter-Platz 1, 85221 Dachau   Vaterstetten 3 - Neuperlach 3 3 : 5

Donnerstag 08131/15027   Schwabing Nord 4 - Unterhaching 3 4 : 4

19.30 Uhr Parken ok   Dachau 2 - München Süd-Ost 3 2 : 6

6. Runde Unterhaching 3 - Dachau 2 5 : 3   München Süd-Ost 3 - spielfrei 

20.04.2012 InterFace AG Leipziger Str. 16, 82008 Unterhaching, Seminarraum 3.Stock   Unterhaching 3 - Dachau 2 5 : 3

Freitag 0   Neuperlach 3 - Schwabing Nord 4 4 : 4

19.30 Uhr Parken ok, S3 Unterhaching   Garching 6 - Vaterstetten 3 5,5 : 2,5

7. Runde Dachau 2 - Neuperlach 3 3 : 5   Vaterstetten 3 - spielfrei 

26.04.2012 Adolf-Hölzel-Haus, Ernst-Reuter-Platz 1, 85221 Dachau   Schwabing Nord 4 - Garching 6 6,5 : 1,5

Donnerstag 08131/15027   Dachau 2 - Neuperlach 3 3 : 5

19.30 Uhr Parken ok   München Süd-Ost 3 - Unterhaching 3 6 : 2

Mannschaftsführer:
P. Sandhorst, Tel. 08136/6395 (privat), 089/94511-8237 (dienstl.), E-Mail: peter.sandhorst@t-online.de

Runde grün: Dachau 1 blau: Dachau 3

Mannschaftsaufstellung Nr. DWZ 1 2 3 4 5 6 7 Q
u

o
te

Brett 1 Auerweck, Robert 1017 1766 0,0 0,5 0,0 0,0 0,5 aus 4 13%

Brett 2 Hanan, Bangin 1002 1604 1,0 1,0 0,0 0,0 0,0 0,5 2,5 aus 6 42%

Brett 3 Sonnauer, Klaus Peter 222 1700 0,5 0,0 1,0 1,0 0,0 1,0 3,5 aus 6 58%

Brett 4 Schröter, Claus 168 1630 1,0 0,5 0,0 1,0 2,5 aus 4 63%

Brett 5 Gstaltmeyr, Martin 223 1616 0,0 1,0 0,5 0,0 1,0 0,0 2,5 aus 6 42%

Brett 6 Sandhorst, Peter 156 1624 1,0 1,0 1,0 0,0 0,5 0,0 3,5 aus 6 58%

Brett 7 Kinder, Lutz 108 1596 0,0 aus 0

Brett 8 Schwarz, Helmut 169 1561 0,0 1,0 0,0 1,0 0,0 1,0 3,0 aus 6 50%

1. Ersatz Schwachhofer, Bernd 096 1465 0,0 0,0 0,5 0,5 aus 3 17%

2. Ersatz Lemon, Uwe 152 1448 0,5 0,5 1,0 1,0 0,0 3,0 aus 5 60%

3. Ersatz Zunk, Olaf 1008 1284 0,0 0,0 1,0 1,0 1,0 0,0 0,0 3,0 aus 7 43%

4. Ersatz Schwibinger, Ludwig 059 1616 0,5 1,0 0,0 0,5 0,0 0,5 0,5 3,0 aus 7 43%

5. Ersatz Krüger, Gernot 151 1283 0,0 0,5 1,0 1,5 aus 3 50%

6. Ersatz Glas, Karl 1021 1333 0,0 0,0 aus 1 0%

kampflos

Dachau 2 4,0 5,0 4,0 0,0 2,0 3,0 3,0 21,0 aus 48 44%

Dachau 1 0,0 0,0 aus 1 0%

Dachau 3 0,5 1,0 1,0 1,5 1,0 1,5 1,5 8,0 aus 15 53%

gesamt 4,5 6,0 5,0 1,5 3,0 4,5 4,5 29,0 aus 64 45%
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Münchner Mannschaftsmeisterschaft 2012 
 

Spielbericht Runde 1 
 

SC Garching 1980 6 – SF Dachau 1932 2    4 : 4 
  
Der erhoffte Sieg ist leider nicht gelungen. Am Ende mussten wir froh sein, ein Unentschieden erreicht zu 
haben. 
 
Niederlagen von Bernd und Olaf brachten uns früh mit 0 : 2 in Rückstand. 
 
Uwe konnte sich in bedrängter Stellung in ein Dauerschach retten, bevor es Claus und Peter gelang, unsere 
Mannschaft mit Siegen zum 2½ : 2½  wieder ins Spiel zu bringen. 
 
Bangin bot seinem Gegner in ungünstiger Stellung Remis an, was dieser nach Rücksprache mit Garchings 
Mannschaftsführer ablehnen musste. 
 
In akuter Zeitnot musste Martin dann seine Partie aufgeben, doch Bangin glich mit einem Sieg – sein Gegner 
machte einen kapitalen Fehler – wieder zum 3½ : 3½  aus.  
 
Klaus hatte Materialvorteil, doch sein Gegner verteidigte geschickt und so kam Klaus über das Remis nicht 
hinaus. 4:4. 
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Münchner Mannschaftsmeisterschaft 2012 
 

Spielbericht Runde 2 
 

SF Dachau 1932 2 – SC Vaterstetten 3    5 : 3 
  
In Bestbesetzung sollte Vaterstetten kein Problem sein, ein Sieg war Pflicht. Doch es war ein wirklich hartes 
Stück Arbeit. 
 
Es begann planmäßig mit einem soliden Remis von Uwe. Doch dann der erste Schlag: Klaus verliert, wir 
geraten mit ½ zu 1½ in Rückstand.  
 
Doch Helmut siegt souverän und nach dem Remis von Claus steht es 2 : 2. 
 
Mit dem Sieg von Bangin zum 3 : 2 scheinen wir wieder in der Spur zu sein, doch Robert verliert 
überraschend und Vaterstetten gleicht zum 3 : 3 aus. 
 
Die Partien von Martin und Peter mussten nun entscheiden: Martin war einen Bauern im Rückstand und 
kämpfte um das Remis, während Peters Partie hin und her wogte und mal ihn und dann wieder seinen 
Gegner in Vorteil sah. Peter konnte dann glücklich zum 4 : 3 gewinnen, während Martin zum richtigen 
Zeitpunkt die Türme tauschte und durch bessere Positionierung seines Königs in der Brettmitte das 
Bauernendspiel sogar noch gewinnen konnte.  
 
Das 5 : 3 spiegelt nicht wieder, wie knapp es am Ende war. Wir waren zeitweise am Rand einer Niederlage. 
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Münchner Mannschaftsmeisterschaft 2012 
 

Spielbericht Runde 3 
 

SG Schwabing München Nord 4  –  SF Dachau 1932 2    4 : 4 
  
Sehr schnell brachte uns Uwe in Führung, aber an den anderen Brettern zeichnete sich ab, dass es extrem 
schwer für uns werden würde. 
 
So verloren Helmut und Bangin ihre Partien, während Robert an Brett 1 ein Remis erkämpfte. Obwohl Ludwig 
anfangs einen Bauern mehr hatte, musste er seine Partie aufgeben und es stand aussichtslos 1½ : 3½ gegen 
uns. 
 
Auch Klaus stand auf Verlust, allerdings hatte sich sein Gegner die Zeit nicht gut eingeteilt – ein glücklicher 
und unerwarteter Punkt für uns durch Zeitüberschreitung. Und auch Martin stand nicht gut, er konnte seinen 
Gegner dann aber noch so unter Druck setzen, dass es zum Remis zum Stand von 3 : 4 reichte. 
 
Nun lag es allein an Peter, das Mannschafts-Unentschieden durch einen Sieg zu retten. Er hatte im 
Mittelspiel zwei Bauern, danach sogar einen Springer erobert. Später war er jedoch gezwungen, Turm gegen 
Springer zu tauschen, so dass es nun zu K+L+S+B gegen K+T kam. Peter befand sich bereits in akuter 
Zeitnot, als sein Gegner die Umwandlung des Bauern durch Turmopfer verhinderte und der Klassiker K+L+S 
gegen K auf dem Brett stand. Noch 4 Minuten Zeit und maximal 50 Züge – das war die Herausforderung. Eilig 
drängte Peter den gegnerischen König an den Rand, erinnerte sich an das „Springer-W“ und trieb den König 
damit in die Ecke, die sein schwarzfeldiger Läufer beherrschte – wie aus dem Lehrbuch. Kurz vor dem Fallen 
des Plättchens hieß es dann „Matt“ zum 4 : 4. Das Aufatmen der Kollegen war unüberhörbar. 
 
In Runde 4 ist unsere Zweite spielfrei. 
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Münchner Mannschaftsmeisterschaft 2012 
 

Spielbericht Runde 5 
 

SF Dachau 2  –  SK München Südost 3    2 : 6 
  
SK München Südost 3, die mit 4 Jugendlichen (2x 17, 1x 16, 1x 12 Jahre alt)  erwies sich als der erwartet 
schwere Gegner. Wir hatten an allen Brettern die schlechtere DWZ. 
 
Bereits nach einer Stunde streckte Peter die Waffen.  
 
An Brett 1 kämpfte Gernot tapfer und hielt 46 Züge durch, bevor er aufgab. Und auch der zweite Ersatzmann, 
Bernd, musste seine Partie aufgeben. Als vierter verlor dann Bangin. 
 
Claus kämpfte sich in ein Bauernendspiel und hatte eigentlich sehr gute Remis-Chancen, sein Gegner zeigte 
sich jedoch als stärkerer Spieler im Endspiel. Der Mannschaftskampf war mit dem Stand von 0 : 5 verloren. 
 
Helmuts Gegner opferte eine Figur für einen aussichtsreichen Angriff, den Helmut gekonnt abwehrte. Am 
Ende überschritt Helmuts Gegner die Zeit und wir hatten unseren ersten Brettpunkt. 
 
In einem interessanten Damenendspiel mit 4 Damen auf dem Brett  hatte Klaus trotz Mehrbauern Mühe, das 
Dauerschach abzuwehren. Nachdem dies gelungen war, gab sein Gegner aufgrund der Mehrbauern auf.  
 
Nach Martins Niederlage war dann der Endstand von 2 : 6 perfekt. 
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Münchner Mannschaftsmeisterschaft 2012 
 

Spielbericht Runde 6 
 

SC Unterhaching 3 –  SF Dachau 2    3 : 5 
  
Mit Unterhaching trafen wir auf einen starken Gegner, der im Aufstiegskampf noch alle Chancen hat. 
 
Nach dem schnellen Sieg von Claus und den beiden Remis’ von Peter und Gernot war die Hoffnung auf ein 
Mannschafts-Unentschieden noch groß. 
 
Aber als Robert seine Partie zum 2:2 verlor, hatten Helmut und Bangin bereits die Qualität verloren. Martin 
hatte einen Mehrbauern und somit die Chance auf einen Sieg. In dieser Situation durfte Klaus das 
Remisangebot seines Gegners nicht annehmen und musste im Sinne der Mannschaft auf Sieg spielen.  
 
Nach den Niederlagen von Helmut und Bangin verlor dann leider auch Klaus zum 2:5 und die Niederlage war 
besiegelt. 
 
Martins Gewinn war dann nur noch Ergebniskosmetik. 
 
Mit nun enttäuschenden 4:6 Punkten muss in der letzten Runde unbedingt gewonnen werden, um wenigstens 
noch auf ein ausgeglichenes Punkteverhältnis zu kommen. 
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Münchner Mannschaftsmeisterschaft 2012 
 

Spielbericht Runde 7 
 

SF Dachau 2 –  1.SK Neuperlach 3    3 : 5 
  
Ein Unentschieden war das Ziel, um den 4. Tabellenplatz noch zu erreichen. 
 
Peter hatte einen Blackout, stellte im 6. Zug seinen Läufer ein und verlor dann schnell. Robert konnte eine 
recht gute Stellung nicht nutzen und musste aufgeben. Und für Claus, der nicht kam, sprang Karl Glas ein, 
der mit hohem Zeitdefizit keine Chance hatte. So stand es also 0:3 gegen uns. 
 
Bangins Remis war dann unser erster (halber) Punktgewinn, den Klaus mit dem ersten Sieg zum 1½ : 3½ 
ergänzte. 
 
Bernd konnte ein weiteres Remis beisteuern, und so mussten beide noch ausstehenden Partien von Helmut 
(2 Bauern Vorteil) und Martin (1 Bauer Vorteil) gewonnen werden, um das angestrebte  4 : 4 noch zu 
erreichen. 
 
Helmut siegte zum 3 : 4, doch Martin konnte seinen Vorteil nicht nutzen und verlor seine Partie am Ende 
sogar noch. 
 
Der nun am Saisonende erreichte 6. und damit vorletzte Tabellenplatz ist enttäuschend. Wir können froh sein, 
nicht noch in Abstiegsnöte geraten zu sein. 
 

 
  
 


